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Das grosse Waldsterben und die unbelehrbaren
Dickhäuter
Der Dachverband der Strassenverkehrsinteressenten, der Schweizerische Strassenverkehrsverband (F.R.S.), polemisiert
gegen das gründlich erarbeitete Waldschadeninventar der Sanasilva, zieht dessen Wissenschaftlichkeit in Zweifel und wendet
sich gegen alle wirksamen Massnahmen zur Einschränkung der ständig bedrohlicher werdenden Schäden, die die
zunehmende Motorisierung verursacht.

«Da chascht es läse, schwarz uf wyss, Schatzi: De Schwyzerisch Strasseverchersverband
ischt tupfgnau myner Aasicht -»
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